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Hier setzt Spielleitplanung an:

Zusammenhängende kindgerechte Lebens-und 
Wohnumfelder für Mädchen und Jungen sollen unter 
ihrer konsequenten Beteiligung geplant und realisie rt 
werden.

Spielleitplanung ist ein in die Zukunft gerichtetes  
Verfahren, das mittel- bis langfristig auf eine kind er-
und jugend-freundliche sowie umweltgerechte 
Gemeindeentwicklung zielt.
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Auftakt zur 
Spielleitplanung 

Weinsheim  
 

Modellprojekt im Rahmen des Aktionsprogrammes 
„Kinderfreundliches Rheinland-Pfalz“ 

 

Montag, 22.04.2002, 20.00 Uhr 
Anbau Palmsteinhalle 

 
 

Liebe Kinder, liebe Jugendliche, liebe Eltern, lieb e engagierte Bürgerinnen und Bürger, 
 
aufgrund ihrer Aktivitäten zur kinderfreundlichen K ommune hat  Weinsheim den 
Zuschlag für dieses Modellprojekt in der Verbandsge meinde Rüdesheim erhalten. Mit 
Hilfe der Spielleitplanung ergeben sich für uns wei treichende Möglichkeiten, die Belange 
der Kinder-, Jugend- und Familienfreundlichkeit in unserer Gemeinde mit Unterstützung 
von Fachkräften, Planern und Pädagogen langfristig zu sichern. 
 
Abendprogramm: 
 

·  Was bedeutet Spielleitplanung?      
·  Welche Aufgaben kommen auf die Gemeinde zu? 
·  Welche Chancen bestehen für die Gemeinde? 
·  Welche Akteure sind beteiligt?  

 
Bitte kommen Sie recht zahlreich, damit Sie erfahre n, welche Bedeutung dieses Projekt 
für die Gemeinde, ihre Bewohner und die Verbandsgem einde hat. 
Nehmen Sie diese einmalige Chance war und unterstüt zen Sie uns mit Ihrer Bereitschaft 
für unsere Kinder und Jugendlichen. 
 
Es laden ein:  
Ortsgemeinde Weinsheim * Verbandsgemeinde Rüdesheim  * Kreis Bad Kreuznach 
Spielleitplaner Bernhard Backes (Hermannshöhle) * B und Deutscher PfadfinderInnen  
Institut für sozialpädagogische Forschung, Mainz * Land Rheinland-Pfalz 
 
Rolf Hahn, Ortsbürgermeister /��������%�����	����� �0/��������%�����	����� �0
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Auswertung der Streifzüge Weinsheim 2. – 4.5.2002  

Gruppe  
 
Spiel- + Erlebnisort  

Mädchen 4 - 7 Jahre Mädchen 7 - 10 Jahre Mädchen 15 – 17 Jahre Jungs 5 – 7 Jahre 

beliebter Spielort beliebter Spielort Inliner-Platz 
Rampe fehlt 

  
zu viel Verkehr und parkende Autos 
Wünsche: Rampen für Skater 

Schulhof     

Schulweg / Schulstraße    gefährlich / zu viele Autos, zu schnelles Fahren 
Dorfplatz / 
„Heechte-Buwe-Platz“ 

beliebter Spielort / Versteck in Hecken beliebter Spielort / Versteck in Hecken  beliebter Spielort 
ideal zum toben, spielen am Ellerbach und auf der Brücke

Ellerbach / 
Furt Hundsgasse 

beliebter Spielort    

beliebter Spielort 
spielen unter der Brücke, Schlamm, Dreck, Wasser 

Ellerbach / Furt Schulstraße beliebter Spielort   

Wünsche: Abenteuerspielplatz mit Seilen, Holz, Reifen 
Ellerbach am Dorfplatz beliebter Spielort / „am Meer“ spielen, Steine werfen beliebter Spielort / „am Meer“ spielen, Steine werfen   

beliebter Spielort beliebter Spielort / alle dürfen alleine hierher beliebter Spielort / Wippgeräte und Sandkästen gut Spielplatz Bergstraße 
keine Hunde auf den Spielplatz lassen  
Wünsche: Schaukeln, Klettermöglichkeiten, Brücke, 
Rutschbahnen für Groß und Klein, Spielhaus für „Mutter-Vater-
Kind“, Wasser, Schwimmbad 

fehlende Spielgeräte, kein Schatten, Glascontainer 
Wunsch: wieder wie’s war 

 
fehlende Spielgeräte, direkt in der Sonne, 
fehlende Sitzplätze 

beliebter Spielort beliebter Spielort beliebter Spielort Spielplatz Hörnchen 
fehlende Spielgeräte 
Wunsch: wieder wie’s war 
Skaterbahn, Volleyballnetz, Wasser, Schaukeln 

fehlende Spielgeräte 
Wunsch: wieder wie’s war 
Skaterbahn, Volleyballnetz, Wasser, Schaukeln 

 
aber total dreckig und kaputt 
Wünsche: Kletterburgen miteinander verbinden, wasser, 
Seile, Piratenburg, Häuschen bauen 

Wendehammer Bergstraße    beliebter Spielort 
leere Blumenkübel gut zum Verstecken und Klettern, ideal 
zum Skaten, Roller fahren, Kreide zeichnen  

Straße Weinbergsblick     

Wendehammer Akazienweg    beliebter Spielort 
ideal zum Skaten, Kletterbäume, spielen auf Baugrundstücken

beliebter Spielort beliebter Spielort Kirmesplatz  
zur Zeit viel Verkehr, nicht nur Anlieger, Autos zu schnell 
Wunsch: für Verkehr ganz sperren 

  
Bus muss weg, Ballspielen gegen Gebäude verboten 

Kreuzung Fritz-Bohr-Str. / 
Bahnhofst. / Rosengarten 

   gefährlich, zu viel Verkehr 

Kirchgasse / 
Treppe zum Friedhof 

  Weg zum Jugendraum 
gefährliche Kurve am evang. 
Gemeindehaus 

 

„Mandeler Huhl“     beliebter Spielort 
total geheim, Super Verstecke 

Damwild-Gehege/ kath. Kirche beliebter Erlebnisort / Tiere ansehen   beliebter Erlebnisort / Damwild 
beliebter Spielort / Inliner fahren Weidengarten   
Autos zu schnell 

   

beliebter Erlebnisort 
Tiere ansehen 

Hof Weyl / Pferdekoppel 

Kinder dürfen nicht alleine dorthin 

   

beliebter Erlebnisort 
Inliner, Roller Fahrad fahren, meist allein, Picknick auf Wiesen, 
toben, Rodelbahn im Winter 

Radweg Wiesental 

zu viel Autoverkehr 

   

Radweg Rüdesheim     
beliebter Erlebnisort beliebter Erlebnisort beliebter Erlebnisort Fichtenwäldchen 
alles eingezäunt alles eingezäunt 

 
alles eingezäunt 

beliebter Treffpunkt Bushaltestelle   
Telefonzelle oft defekt 
Bushäuschen in schlechtem Zustand 
schlechte Busverbindungen nach KH 

 

beliebter Treffpunkt Jugendraum   
Farbe am Eingang färbt ab, 
Toilettenschlecht gewartet, Backofen 
geht nicht 

 

verlängerte Hundsgasse beliebter Spielort / Ballspielen beliebter Spielort / Ballspielen   
Reilchen „Im Winkel“    beliebter Erlebnisort / Fußweg 

beliebter Spielort / laufen auf der Mauer ist gut Dreispitz an Schule    
Autos kreuzen zu schnell 

     
Privatgelände Rickes    beliebter Spielort / ideal zum Verstecken 
Treppe zur evang. Kirche     
Baustelle Kreuznacher Straße beliebter Erlebnisort / Bagger beobachten    
privates Baumhaus beliebter Spielort / Cowboy- und Räubermädchen    

 

Spielleitplanung 
Weinsheim
 
Ausschnitt aus der 
Bestandsaufnahme der 
für Kinder relevanten 
Bereiche und Aspekte

Planung: Büro Bernhard Backes 
Hermannshöhle * 55585 Oberhausen / Nahe 
Tel. 06758 / 8685 * Fax 06758 / 7910 
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Beschluss eines Leitbildes zur Spielleitplanung: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Zur Konkretisierung dieser Leitlinien folgen im Anschluss örtliche 

Qualitätsziele und Maßnahmenempfehlungen zu den einzelnen Spiel-, 
Erlebnis- und Aufenthaltsbereichen. 

 

Leitbild 
 

Die Gemeinde Weinsheim beschließt hiermit eine kind- und 
jugendgerechte räumliche Gesamtentwicklung unter Beteiligung von 

Mädchen und Jungen. 

Leitlinien 
 

Die Gemeinde Weinsheim möchte ihre Siedlungs- und Freiflächen 
sowie ihre Verkehrsflächen im Interesse von Kindern und 

Jugendlichen so entwickeln, dass ihre Qualität verbessert und 
Flächen gesichert oder neu geschaffen werden. 

 
Wir wollen hierbei: 

 
·  Stets Kinder und Jugendliche beteiligen 
·  Kinderbelange in Fachplanungen integrieren 
·  Querschnittsorientiert arbeiten 
·  Planung und Beteiligung miteinander verschränken 
·  Notwendige Strukturen dauerhaft verankern 
·  Die unterschiedlichen Belange von Mädchen und Jungen 

beachten 



     Matrix Spielleitplanung Weinsheim     ( Auszug / keine endgültige Fassung)  
N

um
m

er
 s

ie
he

 K
ar

te
 

 
Projekte/ Vorhaben 
 
 
 
 
 

 
E

ig
en

tu
m

sv
er

hä
ltn

is
se

 Empfohlene 
Beteiligungsform 
 

Empfehlung zur 
Umsetzung 
 

Priorität 

1 
vordringlich 

2 
dringlich 

3 
weniger                                     
dringlich 

Umsetzende Stellen / 
Durchführende 
 

Qualitätssicherung /  
Controlling 
 
 
durch …  
(neben der/dem 
Hauptverantwortlichen) 
 
 
 
möglicher 
Realisierungszeitpunkt 

1 Planung und Errichtung eines 
überdachten Jugendtreffs / 
Freizeitgelände Sportplatz 

Gemeinde 
 
 
ca. 50 m² 

Planungswerkstatt, 
Bauaktion mit  
Jugendlichen 
 

Planung, Bauantrag  
 

 

1 
Gemeinde, VG, KV, Planer, 
AG Spielleitplanung, 
Jugendliche 

AG Spielleitplanung, Planer, 
Jugendhilfe des Kreises   
 
bis Mitte 2004 

2 Ausweisung eines 
Naturnahen Spielraumes in 
der „Mandeler Hohl“ 

Gemeinde, 
 
 
ca. 5.300 m² 

 Beschluss Gemeinderat, 
Ausweisung im Flächen-
nutzungsplan 

 

1 
Bauverwaltung VG 
Herr Knoblauch 

AG Spielleitplanung, 
Kreisjugendpfleger 
 
Bis Ende 2004 

3 Pflege des Naturnahen 
Spielraumes in der 
„Mandeler Hohl“ 

Gemeinde, 
 
 
ca. 5.300 m² 

Pflegeaktionen, 
Bauaktionen für einzelne 
Aufenthaltsbereiche  

Beratung durch Landespflege  

2 
Bürgergruppe AG Spielleitplanung, 

Fachkraft Landespflege 
 
Bis Ende 2004 

4 Ausweisung und Sicherung 
eines 
Naturnahen Spielraumes 
für das Neubaugebiet  
Foßgraben / Hasselbach 

Gemeinde, 
Privat-
Eigentümer u.a. 
 
ca. 5.000 m² 

 Zugänge sichern, 
evtl. Förderung durch 
Dorferneuerung und 
Naheprogramm 

 
1 

Bauverwaltung VG 
Herr Knoblauch  

AG Spielleitplanung,  
Kreisjugendpfleger 
 
 
Ende 2005 

5 Planung des 
Naturnahen Spielraumes 
für das Neubaugebiet  
Foßgraben / Hasselbach 

Gemeinde, 
Privat-
Eigentümer u.a. 
 
 
ca. 5.000 m² 

Planungswerkstatt mit 
Kindern, 
Unterstützung durch 
Kreisjugendpflege 
Beteiligung der AG 
Spielleitplanung 

Finanzierung über  Dorf-
erneuerung, Naheprogramm, 
Umweltministerium, 
Beachtung des Bestandes, 
Prüfung der Einbeziehung 
des Rückhaltebeckens 

 
2 

Fachplanung, VG, KV,  
AG Spielleitplanung 

AG Spielleitplanung, Planer 
Kreisjugendpfleger 
 
 
 
Ende 2005 

6 Einrichtung des 
Naturnahen Spielraumes 
für das Neubaugebiet  
Foßgraben / Hasselbach 

Gemeinde, 
Privat-
Eigentümer u.a. 
 
 
ca. 5.000 m² 

Bauaktionen mit 
Anwohnern und Kindern 

Ernennen eines Zuständigen 
aus der Anwohnerschaft  

2 

Gemeinde, VG, KV, Planer, AG 
Spielleitplanung, erwachsene 
Anwohner und Kinder, evtl. 
durch Sponsoren unterstützt 

AG Spielleitplanung, Planer, 
Jugendhilfe des Kreises   
 
 
 
bis Mitte 2006 

7 Umgestaltung und Sanierung 
des Kinderspielplatzes 
Bergstraße 

Gemeinde 
 
 
ca. 2.500 m²  

Planungswerkstatt, 
Bauaktionen mit Eltern- 
und Kindern  
 

Qualifizierte Planung und 
Bauleitung, Baumaßnahmen 
unter Mithilfe von Sponsoren 

 

1 
Gemeinde, Fachplaner, 
AG Spielleitplanung, 
Eltern und Kinder 
Ggf. Sponsoren 

AG Spielleitplanung, Planer, 
Jugendhilfe des Kreises   
 
bis Ende 2004 
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Zaunbegrünung
Eingangshäuschen mit 
Sitzmöglichkeiten

Lattenzaun

Wasserspielplatz

Kletterturm mit 
Brücke

Aussichtshügel mit Turm

Grüner Irrgarten / 
Labyrinth

Rückzugsbereich

Sandkasten

SeilbahnSchaukel
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